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Protokoll 

 

über die am Donnerstag, den 4. Juni 1964 im Schulhaus abgehaltene 

 

46. Gemeindevertretungssitzung 

 

Anwesend: Der Bürgermeister, 4 Gemeinderäte, 12 Gemeindevertreter  

und die Ersatzleute E. Dür, Dr. H. Mohr und K. Pehr                                          

Entschuldigt: GV. W. Köb, GV. H. Künz, GV. K. Köb, GV. R. Brauchle,  

GV. E. Vonach und GV. E. Winder 

 

 

Beginn: 20.00 Uhr                                                                

 

 

 

                 

A. öffentliche Sitzung 

 

 

 

1. Berufungen in die Gemeindevertretung: 

 

Gemäss § 75 der Gemeindewahlordnung werden folgende Ersatzleute in  

die Gemeindevertretung berufen: 

 

Karl Gasser für Dr. Adolf Schwärzler Elmar Lang für Dipl. Ing.  

Paul Gmeiner und folgende Ergänzungen bei den Unterausschüssen 

vorgenommen: 

 

Bauausschuss: Vorsitzender Bürgermeister H. Waibel Mitglied GV. E. Lang 

 

Friedhofausschuss: Mitglied E. Lang 

 

Raumordnungsausschuss: Mitglied E. Lang    

                             

Protokollfertiger: GV. Prof. Dr. R. Hinteregger      

 

 

 

 

2. Mitteilungen: 

 

 

a) Laut Bericht der Geschäftsstelle des Landeswohnbaufonds sind an  

Anton Nussbaumer und Siegfried Bargehr Wohnbaudarlehen bewilligt worden. 

 

b) Die Hamensliste der auf 1.4.1964 zur Ableistung des ordentlichen  

Präsenzdienstes Einberufenen aus der Gemeinde Wolfurt wird verlesen. 

 

c) Es wird zur Kenntnis genommen, dass Gemeindebautechniker H. Haas  

beabsichtigt, nebenberuflich die Konzession als Baumeister mit dem Sitz  

in Bregenz auszuüben. 

 

 



3. Provisorische Staubfreimachung von Gemeindestrassen:

Zum Zwecke der provisorischen Staubfreimachung von verschiedenen 

Gemeindestrassen in Eigenregie sollen bei der Fa. Österr. Vialit 

Gesellschaft, Braunau 20 Tonnen Kaltasphalt VBE 70 Super bezogen 

werden. Als erste Strasse ist die Oberfeldgasse mit einer Tränkdecke 

zu versehen. 

4. Anschaffung von Kanzleieinrichtungsgegenständen:

Für den Kindergarten und für die Gemeindekanzlei ist je eine 

neue Schreibmaschine anzuschaffen. 

 



7. Protokoll der 45. Gemeindevertretungssitzung:

Nachdem gegen  die Fassung des Protokolles der 

45. Gemeindevertretungssitzung kein Einwand erhoben wird, wird

dieses vom Bürgermeister für genehmigt erklärt.

8. Berichte des Gemeinderates und der Unterausschüsse:

Berichte über Sitzungen des Gemeinderates vom 15.5. und 2.6.1964, 

des Bauausschusses vom 15.5.1964 und des Verwaltungsausschusses  

der LAWK vom 14.4.1964 werden zur Kenntnis genommen. 

9. Allfälliges:

a) Spenglermeister M. Schwärzler wird beauftragt, einen in

Kupfer getriebenen Wappenteller als Geburtstagsgeschenk für

den Ehrenbürger Prof. Dr. L. Böhler anzufertigen.

b) Verschiedene Anfragen werden vom Bürgermeister beantwortet

bzw. zur Erledigung vorgemerkt.

Schluss der Sitzung um 22:20 Uhr. 

Der Bürgermeister: Der Schriftführer: 


